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Beschreibung: Übergeordnetes Ziel der Kohorteninitiierung durch das Kompetenznetz 
Demenzen (KND) sowie der Weiterführung durch das Kompetenznetz Degenerative 
Demenzen (KNDD) war die Entwicklung demenzieller Erkrankungen und leichter kognitiver 
Beeinträchtigungen einschließlich zugrunde liegender potentieller Risiko- und 
Schutzfaktoren prospektiv zu analysieren bzw. die Geschwindigkeit des Krankheitsverlaufes, 
die ärztlichen und die pflegerischen Versorgungsleistungen sowie deren Kosten zu erfassen. 
Im Rahmen einer letzten Untersuchungswelle der AgeCoDe-Kohorte erfolgte im 
vorliegenden Projekt eine vertiefte Analyse zu zentralen epidemiologischen Kenngrößen 
leichter kognitiver Störungen und Demenzen in dem hoch- und höchstaltrigen Alterssegment 
der deutschen Bevölkerung. Die Studie stellt zudem umfassendes Wissen zur Epidemiologie 
und Versorgungsepidemiologie bei hochaltrigen Demenzkranken sowie zum Einfluss speziell 
von Lebensstilfaktoren auf die kognitive Leistung bei Hochaltrigen sowie deren Interaktion 
mit genetischen Faktoren (Gen-Umwelt-Interaktion, epigenetische Determinanten) bereit. 
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